
Wertvolle Zusatzleis- 
  tungen für unsere 
 Schweizer Kunden.
Profi tieren Sie von unseren Services, 
die grösseren Ernte-Erfolg bringen.

  Contact Center 
  Telefonische Beratung unter 0900 800 008.
  Ihr Ratgeber und Ihre erste Anlaufstelle 
für alle Fragen zu einheimischen Kultur- und Pfl anzen- 
problemen. Schnell und kompetent werden Sie von 
erfahrenen Agronomen und Pfl anzenschutzspezialisten 
beraten: Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 17.30 Uhr.

  PhytoMeteo 
  Unser Wetterdienst auf www.syngenta.ch.  
  Aktuelle und umfassende Wetterinformationen, 
genau auf Ihre Region zugeschnitten. Mit Hinweisen, 
wann das Wetter für Saat und Pflanzenschutz ge-
eignet ist. Bei der 5-Tages-Prognose werden die 
neusten Wettererkenntnisse laufend berücksichtigt.

  PhytoMail 
  Unser Newsletter auf www.syngenta.ch.
  Kostenlose, aktuelle Ratschläge für Saatgut 
und Pflanzenschutz. Besonders nützlich: die prakti-
schen Infokategorien, die speziell auf Ihre Kulturen 
zugeschnitten sind. 
 Jetzt kostenlos abonnieren unter: 
www.syngenta.ch > Landwirtschaft > Services

 Persönliche Betreu-
ung durch Fachleute  
  aus Ihrer Region.

Die 26 Spezialisten von Syngenta besuchen Sie 
persönlich auf dem Hof und beraten Sie kompe-
tent und umfassend.

Kundennähe wird bei Syngenta gelebt. Unser Aussen- 
dienst-Team besteht aus erfahrenen und bestens 
ausgebildeten Spezialisten, die Sie in allen Fragen zu 
Pflanzenschutz und Saatgut kompetent beraten.  
 Unsere Fachleute besuchen Sie direkt auf dem Hof, 
unterstützen Sie bei der Erstellung individueller 
Pflanzenschutzstrategien und zeigen Ihnen die An-
wendung der Produkte. 
 Wir haben unseren Aussendienst regional organisiert, 
so dass Sie stets einen Ansprechpartner haben, 
der die lokalen Verhältnisse exakt kennt. Nutzen Sie 
die Erfahrung und das Wissen unserer Spezialisten 
für den nachhaltigen Erfolg mit Ihren Kulturen. 

  www.syngenta.ch
  Umfassende Information zu Saatgut, Spritz- 
  plänen und allen Produkten. Immer aktuell 
und einfach aufgebaut, ist die Syngenta Website alles 
in einem: umfassendes Lexikon, komplettes Produkt-
verzeichnis, News-Lieferantin und rundum kompe-
tente Ratgeberin.
verzeichnis, News-Lieferantin und rundum kompe-
tente Ratgeberin.

Hier drin steckt     
          Schweizer 
       Qualität.
Silvia Suter
Laborantin bei Syngenta
Stein/AG



  Schweizer Qualität 
für Schweizer 
  Landwirte – vom 
Saatgut bis zur Ernte.
Syngenta unterstützt Schweizer Landwirte mit 
einem integrierten Produkt- und Dienstleistungs-
angebot von der Aussaat bis zur Ernte. 
   Unser leistungsfähiges Saatgut für Feldkulturen 
und unsere über 100 hochqualitativen Pfl anzen-
schutzprodukte für den Feld-, Obst-, Wein- 
und Gemüsebau sind optimal auf Schweizer 
Verhältnisse abgestimmt. 
 Saatgut, Pfl anzenschutz und Dienstleistungen 
aus einer Hand bedeutet für Sie mehr Ernte-
sicherheit, mehr Qualität und mehr Nachhaltig-
keit – und das alles mit weniger Aufwand. 

Syngenta forscht und produziert in der Schweiz und 
engagiert sich auch auf politischer Ebene für eine 
nachhaltige, leistungsfähige Landwirtschaft.   
 Über unsere gut ausgebaute, regional organisierte 
Aussendienst-Organisation führen wir einen intensiven 
Dialog mit unseren Kunden: Ausgebildete Fachleute 
unterstützen Sie direkt auf dem Hof kompetent in allen 
Fragen zu Pfl anzenschutz und Saatgut, damit Sie 
beste Resultate mit unseren Produkten erzielen. Dazu 
kommen wertvolle Serviceleistungen wie z. B. der 
Wetterdienst PhytoMeteo und individuell angepasste 
Pfl anzenschutzprogramme.
 

www.syngenta.ch

Gut schweizerisch –  
   aus Tradition.
Die Wurzeln von Syngenta Schweiz reichen bis 
ins Jahr 1844 zurück.

Die Syngenta Agro AG in Dielsdorf (ZH) geht zum einen 
auf das bereits 1844 gegründete Familienunternehmen 
Maag und zum anderen auf die traditionsreichen 
Schweizer Chemie- und Pharmafi rmen Sandoz und Ciba 
zurück. Maag spezialisierte sich zunächst auf die Her- 
stellung von Textilfarben und Dünger und wurde noch 
im 19. Jahrhundert zum führenden schweizerischen 
Pfl anzenschutzhersteller. 
 Die Pfl anzenschutzproduktion von Maag wurde im 
20. Jahrhundert auf den Wein-, Obst-, Gemüse-, 
Kartoffel- und Getreideanbau, etwas später auch auf 
den Forst- sowie den Gartenbau ausgeweitet.
 Parallel dazu entwickelten sich Sandoz und Ciba zu 
weltweit führenden Chemie- und Pharmaunternehmen 
mit je eigener Agro-Sparte. 
 1990 wurde Maag von Ciba übernommen. Diese 
wiederum fusionierte 1996 mit Sandoz zur neuen 
Novartis. Der neue Chemie- und Pharmakonzern über-
nahm ein Jahr später die Pfl anzenschutzsparte von 
Merck und fusionierte seinen Agro-Bereich im Jahr 2000 
mit jenem von AstraZeneca zum neuen Syngenta-
Konzern, zu dem die Syngenta Agro AG heute gehört.

                   Syngenta forscht 
in der Schweiz.

Der grösste Teil der Grundlagenforschung für die 
Pfl anzenschutzprodukte erfolgt in der Schweiz. 

Das Forschungszentrum Stein (AG) zählt für Syngenta 
zu den weltweit drei wichtigsten Standorten für Forschung 
und Entwicklung. Durch die Zusammenfassung der 
Bereiche Chemie, Biologie und Seed Care ist ein inter-
aktiver Campus der Pfl anzenschutz-Wissenschaften 
entstanden. Rund 290 Spezialisten arbeiten hier an 
der Entdeckung und biologischen Charakterisierung 
von neuen Wirkstoffen, und sie begleiten Pfl anzen-
schutzprodukte, die bereits auf dem Markt sind, wis-
senschaftlich.
 Ein zweiter wichtiger Entwicklungsstandort ist Münch- 
wilen (AG) mit 240 Mitarbeitenden. Zu seinen Haupt-
aufgaben gehört die integrierte Entwicklung chemischer 
Prozesse und Formulierungen. Der Musterversand stellt 
sicher, dass diese Entwicklungsprodukte rechtzeitig für 
Feldversuche und Registrierungen verfügbar sind.

 Schweizer Qualität 
auch bei Produktion  
  und Vertrieb.
Viele Syngenta-Produkte werden ganz oder teilweise 
in der Schweiz produziert. Für den Vertrieb ist 
die Syngenta Agro AG in Dielsdorf (ZH) zuständig. 

Das Werk Monthey (VS) ist einer der strategisch wich-
tigsten und grössten Produktionsstandorte von Syngenta. 
Hier produzieren 840 Mitarbeitende Herbizide, Fungi-
zide und Insektizide zum Schutz der wichtigsten 
Kulturpfl anzen wie Getreide, Mais, Raps, Reben, Obst, 
Gemüse, aber auch Soja, Baumwolle und Reis. 
 In Monthey entstehen auch viele Zwischenprodukte 
und Wirkstoffe, die in Produkten für den Schweizer 
Markt zum Einsatz kommen, wie z. B. Actara®, Calaris®, 
Callisto®, Moddus®, Pergado® und Revus®. 
 Der Vertrieb der Produkte für den Schweizer Markt 
wird komplett vom Hauptsitz der Syngenta Agro AG 
betreut. Um eine schnelle Lieferung in die ganze Schweiz 
zu gewährleisten, unterhält die Syngenta Agro AG in 
Dielsdorf ein grosses, modernes Zentrallager.


